
Hilfe für
notleidende
Kinder in 
Afghanistan

Inhaltliche Kooperation mit „SOS-Kinderdörfer weltweit“

Stiftung Dr. Akbar und Sima Ayas –

Nothilfe für afghanische Kinder

Weitere Projekte 

Winterhilfe

Erstmalig haben wir unsere Aktion “Ein Paar Stiefel für 
jedes Kind” im Winter 2008/2009 durchgeführt. Hier-
durch konnten ca. 1000 Familien mit Grundnahrungs-
mitteln versorgt werden, ca. 1500 Kinder wurden kom-
plett mit Winterkleidung ausgestattet.
Die Aktion wurde im nachfolgenden Winter 2009/2010 
erneut durchgeführt. Die nächste Winterhilfe 2010/2011 
ist für Januar 2011 geplant und soll auch hiernach jährlich 
weiter stattfi nden.

Geplante Projekte

Der Bau eines Frauenbildungszentrums in der Nähe von 
Kabul ist unser nächstes Projekt, um mit dem Ziel der 
“Hilfe zur Selbsthilfe” den vielen, z. T. verwitweten Frauen 
und auch jungen Mädchen den Zugang  zu Bildung und 
zur Erlernung eines Berufs zu ermöglichen. Die Planung 
des Gebäudes wurde unentgeltlich durch das Architek-
turbüro Piske und Partner, Betzdorf durchgeführt. Im 
Frauenbildungszentrum sollen zunächst 30 Frauen über 
2 Jahre von Lehrerinnen und Schneiderinnen unterrichtet 
werden. Ihre Familien werden wir über diese Zeit mit 
Lebensmitteln versorgen. 

Über unsere Stiftung

Gründungsmitglieder:
Sima Ayas geb. 1952 in Kabul
Examinierte Krankenschwester und medizinisch-technische 
Assistentin.
 
Dr. Akbar Ayas geb. 1947 in Kabul
Facharzt für Chirurgie und Unfallchirurgie.

Vorstandsmitglied: Krista Ulmen, Rechtsanwältin.

Schirmherr: Heijo Höfer, Bürgermeister der Stadt Altenkirchen.

Die Stiftung wurde im Jahr 2004 von uns gegründet, da wir als 
emigrierte Afghanen den Menschen in unserem Heimatland 
helfen wollten, vor allem den dort lebenden Kindern. 

Unsere bisherige Arbeit wurde u.a. 
durch die Verleihung der Verdienst-
medaille des Landes Rheinland-
Pfalz im Jahre 2003 gewürdigt. 

Seit 2010 kooperieren wir inhaltlich 
mit den SOS-Kinderdörfern weltweit.

Kontakt:
Stiftung “Nothilfe für afghanische Kinder”
Dr. Akbar und Sima Ayas
Birkenweg 3 · 57610 Altenkirchen
Tel.: +49-(0) 2681-950110 · Fax:+49-(0) 2681-950111
e-mail: ayas-stiftung@t-online.de
Internet: www.ayas-stiftung.de

Unsere Stiftung wird in Österreich seit Juni 2010 durch Frau 
Gudrun Hörmann, Gleinserweg 1,  A-6142 Mieders vertreten. 

Spendenkonto: 

Westerwald Bank eG
Konto - Nr. 17210602 · BLZ 57391800
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Sie können helfen!

Bildung/Schulwesen

Im Bereich des Schulwesens unterstützen wir mehrere 
Schulen in der Provinz Charikar mit den notwendigen 
Schulmaterialien.



Nach langen Kriegsjahren in Afghanistan sind insbesondere 
die afghanischen Kinder von den Auswirkungen des Krieges 
betroffen. Viele sind verwaist und müssen Kinderarbeit 
verrichten, um sich und ihre Familie zu ernähren. 
Obdachlosigkeit kommt hinzu, eine mangelnde medizinische 
Versorgung sowie die fehlende Möglichkeit, eine Schule zu 
besuchen.

Die Stiftung “Nothilfe für afghanische Kinder” wurde im Jahr 
2004 von uns gegründet, um durch Spenden und die 
Vermittlung von Patenschaften diesen Kindern zu helfen. 

Unsere Ziele

•  Versorgung der Kinder und ihrer Familien mit 
Lebensmitteln

•  Ermöglichung des Schulbesuchs durch 
•  Abschaffung der Kinderarbeit
•  Gewährleistung der medizinischen Grundversorgung 
•  Stärkung der Familien durch Hilfsmaßnahmen im Sinne 

einer “Hilfe zur Selbsthilfe“

Unsere Projekte

Kinderhaus in Charikar

Im März 2007 konnte ein in der Provinz Charikar  
(ca. 60 km nördlich der Stadt Kabul) erbautes Kinderhaus 
eröffnet werden. Die Planung erfolgte unentgeltlich durch 
Dipl-Ing. Heiko Schmidt aus Altenkirchen.

Insgesamt werden 105 
Kinder in diesem Kinder-
haus betreut. Nach dem 
Schulbesuch in den gegen-
überliegenden Schulen er-
halten sie hier ihr Mittag-
essen und werden am 
Nachmittag unterrichtet und 
betreut. Die Familien dieser 
Kinder werden regelmäßig 
mit Lebensmitteln versorgt. 

Medizinische Versorgung

Der Zugang zu einer adäquaten medizinischen Versorgung 
in Afghanistan ist weiterhin sehr schwierig, da sowohl 
medizinische Fachkräfte als auch Gerätschaften nicht aus-
reichend vorhanden sind. Nach zahlreichen Besuchen in 
verschiedenen Hospitälern Afghanistans konnten wir 
bereits einigen Kindern mit guten Heilungschancen, welche 
aber nicht ausreichend in Afghanistan versorgt werden 
konnten, eine Behandlung im Ausland ermöglichen. Ebenso 
konnten wir anderen Kindern ihre Behandlung in 
Afghanistan durch unsere Unterstützung ermöglichen:

2003: 
Samir, 10 Jahre alt, mit einer riesigen 
sog. Echinococcus-Zyste an der 
Lunge. 
Erfolgreiche OP  im Johanniter-Kran-
kenhaus Duisburg.

2004: 
Sarah, 13 Jahre alt, Nierenversagen. 
Erfolgreiche Dialysetherapie und an-
schließende Nierentransplantation 
in der Universitätsklinik Frankfurt/
Main. Spende durch “Ein Herz für 
Kinder”.

Mostafa, 11 Jahre alt, schwere 
Verlaufsform einer rheumatoiden 
Polyarthritis. Therapie in der 
Rheuma-Klinik Sendenhorst bei 
Münster. 

Fardin, 24 Jahr alt, massive Ver-
brennungen mit Narbenbildungen 
nach Raketenexplosion, so dass  
eine freie Arm-, Kopf- und teilweise 
Fingerbewegung nicht mehr mög-
lich war. 
Erfolgreiche OP in Köln durch Dr. 
Ziah Taufig, Plastischer Chirurg.

2005:
Tamana, 5 Jahre alt, Analatresie 
(fehlender Darmausgang). 
Erfolgreiche OP in der Universitäts-
klinik Göttingen.

2007: 
Tamana, 13 Jahre alt, angeborene 
Luxation (Verrenkung) beider 
Hüftgelenke. 
Erfolgreiche OP in der Universitäts-
klinik Aachen.Spende durch “Ein 
Herz für Kinder”

2009: 
Friba, 12 Jahre alt, akuter Schub 
einer chronischen Osteomyelitis. 
Behandlung in Kabul im German 
Medical Center und in Pakistan.

Zeitgleich zur bereits geplanten Errichtung einer Tagesklinik 
in Charikar wurde in dessen Einzugsgebiet eine staatliche 
Klinik errichtet, so dass wir stattdessen eine kleine bedürftige 
Klinik im Salang-Tal (ca. 30 km von Charikar entfernt) mit 
medizinischen Gerätschaften und Medikamenten unter-
stützen. Durch diese kleine Klinik wird ein Einzugsgebiet mit 
ca. 30.000 Einwohnern versorgt.

Geplante Projekte

Der Bau eines Frauenbildungszentrums in der Nähe von 

Eröffnung des Kinderhauses durch 

Frau Ayas (li.) und die Abgeordnete 

Frau Sadat

Einzugsermächtigung für die 

Stiftung “Nothilfe für afghanische Kinder”

Bitte ausfüllen und abtrennen und per Post oder Fax an die 

Stiftung Dr. Akbar und Sima Ayas-Nothilfe für afghanische Kinder 

senden.

Faxnummer: 02681/950111

Meine Anschrift:

Familienname

Vorname  Geburtsdatum

Straße

PLZ        Stadt

Telefon    Fax

E- Mail

Bitte senden Sie mir weitere Informationen zu.

Hiermit ermächtige/n ich/wir Sie widerruflich, den folgenden Betrag in Höhe 

von

Euro

von meinem/ unserem Konto

Konto- Nr.

BLZ

Bankinstitut

jeweils zum  eines Monats ab   einzuziehen.

Ich lasse den Betrag durch einen Dauerauftrag von meiner/unserer Bank auf 
Ihr Bankkonto überweisen. 
Spendenkonto: Westerwald Bank Altenkirchen
Konto – Nr. 17210602, BLZ 57391800

IBAN DE 85573918000017210602 BIC:GENODE 51W

Ich möchte die afghanischen Kinder und Frauen unterstützen

Ich möchte nur die afghanischen Kinder unterstützen.

Ich möchte nur die afghanischen Frauen unterstützen.

Ort, Datum  Unterschrift

Antwortkarte

�


